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Wirtschaftsweg Natho-Mühlstedt wird ausgebaut  
 
 

Lückenschluss im überregionalen Radwegenetz 
 
Die Stadt Dessau-Roßlau erhält aus dem Konjunkturpaket II des Bundes 
zusätzliche Fördermittel zum Ausbau eines Wirtschaftsweges zwischen Natho 
und Mühlstedt. Der Ausbau als Multifunktionaler Weg ermöglicht einen 
Lückenschluss im überregionalen Radwegenetz und für die Anlieger der Land- 
und Forstwirtschaft schafft er Verbesserungen bei der Bewirtschaftung ihrer 
Grundstücke. 
 
Der Multifunktionale Weg zwischen Natho und Mühlstedt ist Bestandteil der 
„Überregionalen Wegeverbindung Hoher Fläming – Elbe“, die länder-
übergreifend an den Europawanderweg R 1 in Bad Belzig anbindet, den 
Naturpark Fläming erschließt und in Dessau-Roßlau eine umfangreiche 
Vernetzung mit überregionalen Rad- und Wanderwegen sowie touristisch 
bedeutsamen lokalen Wegen herstellt. 
 
 
 
 



- 2 - 

 

2 

 
 

Die Vernetzung in Dessau–Roßlau bezieht folgende Wege ein: 
 

• Elberadweg 
• Europaradweg R1 
• Muldental-Radweg 
• Gartenreichtour Fürst Franz 
• Bauhaustour 
• Lutherweg 

 
Weiterhin trägt der Ausbau der Wegeverbindung zwischen Natho und 
Mühlstedt zur Einbeziehung von Natho in die Rundtour Dessau-Roßlau 
und zur Förderung des Alltagsverkehrs bei (Entfernung Natho – Roßlau ca. 
9 Kilometer). 
 
Baustart ist am Montag, dem 14. März, bis zum 29. April 2011 sollen die 
Arbeiten, die in Natho beginnen, abgeschlossen sein.  
 
Die Wegeverbindung zwischen Natho und Mühlstedt hat eine Länge von 
3,1 Kilometern. Der Weg wird auf einer Breite von 3 Metern befestigt. Im 
Bereich der landwirtschaftlichen Flächen erfolgt dies mittels bituminöser 
Deckschicht. Im forstwirtschaftlich genutzten Bereich (Wald) erfolgt der 
Ausbau mittels Betonspurbahnen. 
 
Als Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen sollen zum Schutz von Natur und 
Landschaft eine Streuobstwiese sowie weitere Großgehölze und Sträucher 
angepflanzt werden. 
 
Die Nutzung des Weges ist während der Bauphase nur in Ausnahmefällen 
in Absprache mit der beauftragten Baufirma möglich. Während des 
Einbaus der Betonspurbahnen und der Asphaltschichten erfolgen zeitlich 
begrenzte, abschnittsweise Vollsperrungen. 
 


